Die Syntax
Die Einheiten der Syntax Es gibt viele syntaktische Theorien. Sie unterscheiden sich bedeutend. Kennzeichnend für die Syntax als Teildisziplin der Grammatik ist die Pluralität der Einheiten, die ihren Gegenstand bilden. Es sind: Wortgruppe, einfacher Satz, komplexer Satz und Text. Die zentrale Stellung im syntaktischen Bereich gehört dem Satz Wortgruppe als die kleinste syntaktische Einheit Die Wortgruppe (auch Wortfügung, Wortgefüge, Wortverbindung genannt) ist eine nichtsatzartig geprägte Verbindung zweier oder mehrerer aufeinander syntaktisch und semantisch bezogener Autosemantika. Gegenstand der Syntax sind vor allem freie Wortgruppen, die nicht als fertige Gebilde im Inventar der Sprache existieren, sondern ebenso wie Sätze und im Zusammenhang mit der Satzbildung im Prozess der Rede generiert werden. Feste 28 Wortverbindungen (zum Ausdruck bringen, zum Vorschein kommen, Pleite machen) bilden den phraseologischen Teil des Wortschatzes einer Sprache und werden von der Phraseologie studiert. In den Bereich der Grammatikforschung gehören außer den freien Wortgruppen auch halbfeste Wortgruppen mit grammatikalischer Bedeutung (ist zu machen, hat zu machen, muss da sein, mag bald kommen u. ä.)
